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x^achkriegszeiL

Jie geänderte Situation ;

1. Neuea nuropa

a. der nationals tautlxcxie Gedanke I 
b . o.er west~östl±oxxe Kulturkampf '
o. das mindernei Gen raunt j
d. die Problematik des xeutscn Gums
e. die Sendung des xent son Lums

zu neuen ne ich
2. Jeue ntaat

a. der tj/pisuue x^u tionals taut
/Vorrecxxt aer ^enrneit/ ,

b. der dop pel le otrukLurZwiespalt
A# ust- west /anteiliger otaat/ m
B. menrx^ eit - x^inae rxx eit

c. ^edssere onsiunerx^eit
a. aer exit eignende otuat

Agrarreform I
Manodiesen I
-1 clhD Oli 2L id^11l4.id I

3 Unsere situation

a.
b.

Fortfall des Provinzialismus | 
uesoniontlioae Aufgabe
A, Siebenbürgen j
B, neats an tum , Mnderne i t sgedanW 
ü, mi milf e am Staat " 1 
tf^ue Grundlagen unserer Wirtsonattj 
A. .uandwiresonaitlxexxe
B. Industrie
G. handel
x. Grundsatz: xuaixtat und Beweg-I

zaxsu_n xnlu^oena: Unsere situation} 1 
nxuu L suniuuxxt' aux lange oxunt, ' 
wenn wir sine kluoe nal Lang------------------------------------------------m-----------------------------------------------------i

xxe folgen I— —

1 .Zusammenbruch unserer Vorkriegsgedanken-11' 
wei t I

2. Zusammenbruch, der nationalen Wirtschaft! 
rastung

a. Banken /V erkapi ualxsierung/
b. Kalffeisenvereine /oparkus^e/
c. Weiterer Gewerpev erlall
d. handverlust J

Agrarreform 1
atise j

e. Industrieaufblanung und Verfall
f. Vers cix ul dung
g. Verlast des uiedlangsfonaes
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Unzufriedemieit der dUsenet
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e
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UnZdfriedenneit Id er die Piiurer- 
gruppierung
Stumpireit und intere^oeloaigkeit 
^enueruxw der sozialen guruKtur

n, Arbeitersouart
Lntnationalisierungneijung 
G-efanr der kapiGalistisen-in-
ternationalen ^iuocmlung 

c. Voreledung ues Ä5i2&auer

Au^gab e: Massnahmen. um diese ue- 
iauren standi sen abzufangen

Vorteile

Vv a uh een der Linsicut in die 
i n t ernat i o nalen & e s onenni a s e 
Ideen 
grössere geistige hone aer 
geistigen Produktionen

und

.langsame Radikalisierung gewisse.
kreise 

d. nie belbstnilfe

nie Aufgasen

In dieser Lage nilft kein weiter- 
wrsteln, sondern nur die Heraus­
stellung neuer positiver Liele:

A.VolksorganisatorlsQues Programm

Schaffung einer yolksverfassung 
a. Neuordnung des Aandidierungs 

wesens
b. G-enaue Vor sour if ten über die

Kompatibilität der Punrer 
donaflung einer volMskanzlei 
öcnaffung eines Lisziplinie- 

rungsaussenusses, der 
unbeeinflusst vom Volksrat 
amtiert

.direkte wanl der ganzen Volks­
rates oder eines feiles sei- 
ner Mitglieder, ebenso beim 
nand e skons i s t o ri um
ueugrInnung des Verbandes
Gründung eines 
suhaftsrates

wir t-

K

/WF



L. Volkspoli tissues Krogramm

1. Klei r cing der Ki untune unserer 
rolltik im Inland/wu^^»*^^^*^/^/

2. Bebauende und mitarbeitende 
Einstellung ^um dtaat

5. zinger e Verbinuung zwisenen Volk 
unu. Caterer sen ait

4, Möglichster Abbau der interventions 
teitigkeit der Abgeordneten

5. L^reineit der Kresse
b. Steuerung eines deutschen theaters/
7. Mobilisierung des Volkes
8. entschiedener ^n^rifiskampf um 

uie Wiederherstellung der sc^ul-, 
autonomie •

9. nulturpoli tiscues Programm
10. wixklicne und nient bloss organi­

satorische Vertiefung unseres 
Vernaltnisses zu aea anderen neut- 
schen des au na e s

11. B o 1 i t i s cue Tur z 1 en ung der d ug end 
lk. Beacatung der sozialen Krage 

arbei tnenmerverbhUde
0. Ai r en e Ua ui b aup r o gi amm / / 

.—-— " ।
D. ^ir tsChaitsprogramm

1. auruchiuuruug der bannen zu 
altruistischen Instituten

2. Regelung der Bankenzentralisations 
i 1 ug e j

5. hübung des naiiieisenverbanues von j 
der uermannstuater Allg- Sparkasse 
und SCaaliung eines finanziellen 
Kuckualtes für ihn bei allen 
sächsischen Bannen

4. K1aumuedge Uep/erbezuontung
9. BChalfung eines Urnueverwertungs- 

verbaudes: 
uer den Absatz des Bauern ordnet 
seine Uaorientierung beseitigl 
/Vieuzucat, hier, ueniise, vvein, 
1rauben, ocst, camen, eventuell 
a ciila ent er eien, ao use r v en/

6. nationalisierungsko11ektiven für 
Bauern: gemeinsame Ackerung mit 
aascainen, als ü r1□_isn e orgunisat.

7. Innere Siedlung
a. Umsiedlung innernalb der

Ba Chseub o d ens 1
b . Kaciit siedlungen
c. Biedlungskoliektiven
u. SiedlungskoIlektiveu der 

otadGer/ubst, U-emuse,uleinvieh/ 
e. Uetauren solcher Kroduktivge- 

nossanscaaft en, daher 
i. arrisutuug einer diedlungs- 

steile mit uilie der Bannen 
deren Wirksamkeit sich auf 
den ganzen sacnsenbouen erstrq 

g. Aubauplune für die oienler 
u. Möglichstes juikauisreciit
i. bventuell -.es 3ml' c
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kollektive mit Bewerbe uöw, 

per wir tsunat tsrat 

warum notwendig?

1. Um andere sturKote Waffe, die wirL 
s^ixai t wizKliCn za iiiiiren

2. Um diese Walte zu stahlen

. b. Um die ständischen Interessen auf - 
zulangen, ohne dass sie politisch 
sciia di ich wirmen

4. Um unser VolK dort zu organisieren 
wo die einfachsten Brwerbstriebe 
also die lebendigsten wi-t Ken

b. um diese Triebe auszugieicnen und 
auf einander einzuspieien

b. um die soziale ^rage hier, ohne 
politische kb Irritierung zu lösen

Y• Um einen grossen Teil politischen 
funds tolles von vornx.ercin zu be­
seitigen, indem man Degensatze, die 
aus Wir tsuiial tsinteresseii stawmeny 
v ersachlicht

hie atmiuicme Idee

u.ultzau^/i

1. Unterbau und Mitglieder

a. Bund der industriellen
b. fandwirtSenattsverein 

e.Arb eitnehmer verlande
d. U-ewerbebund
e. BanKenverband
f. halfteisenverband
g. engesteil t env er bande
n. freie Berufe
i. hircne 
j . o ch ul e
K. Wirtscixaftstneoretiher

1. oiedlungsgesellschalt
m. IhOuretiKer
n. oelbstuilte

2. spitz eno rg ani s at i on

a, keine demoKratiscne Zusammenset 
zung

b. Plenum: höchstens po
c. Bin angestellter Direktor



d. nine ^anzlei mit einigen i*1 a uni eil­
ten

o. höchstens 5 Beendete nee rienum, di 
ür ein J anr gewählt werden 

niiigabe

1. G-ut achten nach, innen

2. Koordinierung der Tätigkeit der 
Verbände

ü triorscnung von Wirt schai tsrnögl i un- 
Kelten /non jliuktur io r scnung/ und 
Anregung aer Verbände

4. Verbindung zum Volksrat enne unmit­
telbare pulitiouiie nurunfliarungs- 
gewait: ti-uba^ten, habschlage

9. atudienwesen

6 . Gemeinsame brricntu.ng von Unternen- 
ma^gen, ebentuell der diedlungs-

7 • Uber Prüfung des kaunsonul wesens der 
Verbände

ö« GesamtVertretung der sacnsIschenV V O J- V n. nz u W.ÜQ DU- ö 1 ö U11 ÜI1
wirxsenait

Boykott gegen uimationale wirt- 
senalten

du• ooaiale hiltsmassnanmen
Oberster ü-runusatz: Interesse des anze

Volkes

w


